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»Trapped« in New York
Der afroamerikanische R’n’B-Sänger Colonel Abrams, dessen Hitsingle
»Trapped« (1985) den House-Sound der 1980er Jahre prägte, ist am
vergangenen Donnerstag verarmt in New York gestorben, wie Angehörige
mitteilten. Zuletzt sammelten sie mit weiteren Unterstützern Spenden für die
medizinische Versorgung des Musikers, der als Obdachloser in »schrecklichem
Zustand« war, wie DJ Marshall Jefferson Anfang des Jahres mitteilte. Colonel
Abrams wurde unter diesem bürgerlichen Namen 1949 in Detroit geboren, war
ab Ende 1975 Sänger der Band 94 East, in der Prince Gitarre spielte. Der
Dance-Song »Trapped« mit dem Refrain »Oh, oh I’m trapped, like a fool I’m in
a cage, I can’t get out, you see I’m trapped« (ich bin gefangen wie ein Depp in
einem Käfig, kann nicht entkommen, siehst du, ich bin gefangen) blieb sein
einziger Hit. Nun sammelt seine Schwiegertochter Carla Abrams Spenden, um
die Beerdigung zu finanzieren. (dpa/jW)
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